
Das ATV-Format "Reingelegt!" geht Betrügerinnen und Betrügern sowie Gaunerinnen und Gaunern auf die Spur. Am 
Freitag, 31. März, ist ein Fall zu sehen, bei dem eine Grazerin einer angeblichen Wahrsagerin auf den Leim ging und viel 
Geld verlor.

GRAZ/STEIERMARK. Sie täuschen Menschen, bringen sie um ihr letztes Erspartes oder geben sich als jemand aus, der sie 
nicht sind: Die Rede ist von (professionellen) Betrügerinnen und Betrügern. Meist nutzen sie das Leid der anderen aus, 
schüren Hoffnungen und versprechen ein besseres Leben. Das TV-Format "Reingelegt!" von ATV präsentiert genau solche 
Fälle. Am Freitag ist ab 21.20 Uhr eine Grazerin im Bild, die Opfer einer Wahrsagerin wurde. 

https://www.instagram.com/direct/t/340282366841710300949128250041717348640





Einen Fluch aufheben
Okkultbetrügerinnen und -betrüger sprechen ihre nichtsahnenden Opfer auf der Straße, in Lokalen, vor Kirchen oder Friedhöfen an 
und bieten ihnen an, ihre Hand zu lesen. Immer auf der Suche nach abergläubischen Opfern, denen sie das Geld aus der Tasche 
ziehen können. Zurück bleiben traumatisierte Opfer. Ein Opfer einer vermeintlichen Wahrsagerin ist die Grazerin Corinna. Die 
Okkultbetrügerin besucht die 25-Jährige mehrfach an ihrem Arbeitsplatz, einem Lokal in Graz, und liest ihr die Hand. "Ich habe 
dagegen nie was gehabt, weil ich selber daran glaube", sagt Corinna.

Irgendwann überzeugt sie die junge Frau, dass ein Fluch auf ihr liegt, den nur sie beseitigen kann. Corinna gibt ihr immer wieder 
Geld, bekommt aber rasch Angst vor der Frau: "Ich habe Angst, dass sie mir vielleicht absichtlich etwas Schlechtes tut." Neben 
Corinna gibt es aber noch weitere Opfer. Die Frau wird gefasst und muss sich vor Gericht für ihre Taten verantworten. Profilerin 
Patricia Staniek analysiert, wie solche Frauen so starken Einfluss auf ihre Opfer bekommen und wer diese sind. Was es genau mit 
dem Fall auf sich hat, wird im TV zu sehen sein.


